
SITZUNG 
Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan 

 des Werkausschusses der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan 
 

SITZUNGSTAG: 
 

 19.11.2024 
 

 
SITZUNGSORT: 

 
großen Sitzungssaal, Rathaus Kusel 

 13 
 

Anwesend: 

Vorsitzender: 
1. Dr. Stefan Spitzer   

Mitglieder SPD: 
2. Tobias Zimmer   

stellvertretende Mitglieder SPD: 
3. Ralf Lukas  Vertretung für Herrn Norbert Braun 

Mitglieder CDU: 
4. Günter Feilhaber   

5. Jens Werner   

Mitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 
6. Ulrich Urschel   

Mitglieder AfD 
7. Oliver Knuth   

8. Marco Staudt   

Mitglieder FWG: 
9. Klaus Klinck   

Mitglieder VOTUM: 
10. Friedrich Beck   

11. Willi Fauß   

12. Erik Geuer   

13. Tim Leist   

1. Beigeordneter: 
Xaver Jung   

Beigeordnete: 
Yvonne Draudt-Awe   

Schriftführer: 
Benjamin Fauß   

Von der Verwaltung: 
Selina Allmann   

Kai Becker   

Lisa Müller   
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Von den Stadtwerken: 

Ralf Braun   

Michael Maute   

Dominik Wörner   

Gäste: 
Michael Decker   

 
 

Abwesend: 
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Vorsitzender Dr. Stefan Spitzer eröffnet um 17:00 Uhr die Sitzung des Werkausschusses der 
Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan. Er begrüßt die Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung zu dieser Sitzung sowie die 
Beschlussfähigkeit des Ortsgemeinderates fest. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert der Vorsitzende darüber, dass der TOP 9.2 bei 
der öffentlichen Bekanntmachung noch TOP 7 war. Bei den Einladungen der Ratsmitglieder 
handelte es sich schon um die korrekte Nummerierung.   
 
 

 

T a g e s o r d n u n g 
 

Öffentlicher Teil 

 1   Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
   
 2   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

Kanalsanierung am Sammler Ruthweiler - Diedelkopf;  
hier Vorstellung der Sanierungsplanung sowie Beratung  
       und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 

   
 3   Erneuerung der Wasserleitung in der Straße „Am Feldchen“  

in der Ortsgemeinde Haschbach 
hier: Vorstellung der Planung sowie Beratung und  
        Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 

   
 4   Erneuerung der Wasserleitung in der Straße „Auf’m Acker“  

in der Ortsgemeinde Haschbach 
hier: Vorstellung der Planung sowie Beratung und 
        Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 

   
 5   Erneuerung der Wasserhauptleitung in der Ortsdurchfahrt 

L350 
(Homburger Straße) sowie in der Straße  "Im Eck" in der 
Ortsgemeinde Konken im Zuge der anstehenden  
Straßenausbauarbeiten 
hier: Vorstellung der Planung sowie Beratung und  
        Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 

   
 6   Erneuerung und Erweiterung des Mischwasserkanals in der 

Straße "Im Eck" in der Ortsgemeinde Konken; 
 hier: Vorstellung der Maßnahme sowie Beratung und 
Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 

   
 7   Auftragsvergaben  
   
 7.1   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von 
Maßnahmen  
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        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde Bosenbach 
         (Leistungsphase 1-9) 

   
 7.2   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von 
Maßnahmen 
        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde Bosenbach, 
Ortsteil  
        Friedelhausen (Leistungsphase 1-9) 

 

   
 7.3   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von 
Maßnahmen  
        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde 
Niederstaufenbach 
        (Leistungsphase 1-9) 

 

   
 7.4   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von 
Maßnahmen  
        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde 
Oberstaufenbach  
        (Leistungsphase 1-9) 

 

   
 7.5   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Kanalreinigung und Kanalinspektion 
        (Einzugsgebiet KA Kusel) 
        Stadt Kusel – Teilbereich Diedelkopf 

 

   
 7.6   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes 

hier: Kanalreinigung und Kanalinspektion 
        (Einzugsgebiet KA Kusel) 
        Stadt Kusel – Teilbereich 2 (nördlich B420) 

 

   
 7.7   Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Kanalreinigung und Kanalinspektion  
        (Einzugsgebiet KA Oberalben) 
        Ortsgemeinde Oberalben 

 

   
 7.8   Erneuerung der Wasserleitung in der "Finkenbergstraße" in 

der Gemeinde Neunkirchen am Potzberg 
 

   
 8   Informationen/Verschiedenes  
   
 9   Vorbereitung der Sitzung des Verbandsgemeinderates Kusel-

Altenglan am 27.11.2024 
 

   
 9.1   Auftragsvergaben  
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 9.1.1   Regievertrag Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten - 

Bereich Ost; 
hier: Auftragsvergabe 

 

   
 9.1.2   Regievertrag Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten - 

Bereich West;  
hier: Auftragsvergabe 

 

   
 9.2   Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung  

einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Prüfung  
der Jahresabschlüsse der Verbandsgemeindewerke 

 

   

Nicht öffentlicher Teil 

 9.3   Informationen/Verschiedenes  
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Öffentlicher Teil 

 1 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern 
 
Sachverhalt: 

Mitglieder des Werkausschusses, die nicht gewählte Ratsmitglieder sind, sind gemäß W Nr. 
5 a zu § 46 GemO i.V.m. § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz in der 
derzeit gültigen Fassung vor ihrem Amtsantritt in öffentlicher Sitzung zu verpflichten. 
Der Vorsitzende belehrt die zu Verpflichtenden über die Obliegenheiten ihres Amtes und 
bringt ihnen die Bestimmungen der 20 „Schweigepflicht", 21 „Treuepflicht" und 30 „Rechte 
und Pflichten der Ratsmitglieder" der Gemeindeordnung zur Kenntnis. 
 
Nach dem Hinweis: 
„Ein Werkausschussmitglied hat sein Amt nach freier, nur durch die Rücksicht auf das 
Gemeinwohl bestimmter Gewissensüberzeugung auszuüben, die gesetzlichen 
Bestimmungen und Anordnungen zu befolgen, in Angelegenheiten, deren Geheimhaltung 
durch Gesetze oder dienstliche Anordnungen vorgeschrieben oder ihrer Natur nach 
erforderlich ist, Verschwiegenheit gegen jedermann zu bewahren und bei einem Verstoß 
hiergegen mit Maßnahmen gemäß §§ 20 Abs. 2, 21 Abs. 3 in Verbindung mit § 19 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung (GemO) zu rechnen". 
 
erfolgt die Verpflichtung der Werkausschussmitglieder per Handschlag. 
 
 
 2 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

Kanalsanierung am Sammler Ruthweiler - Diedelkopf;  
hier Vorstellung der Sanierungsplanung sowie Beratung  
       und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 
Sachverhalt: 
Das Abwasserwerk der VG Kusel-Altenglan hat im Rahmen seiner gem. § 4 Abs. 1 der 

Landesverordnung über die Selbstüberwachung von Abwasseranlagen (SÜVOA) 

bestehenden Pflicht zur regelmäßigen Kontrolle der Abwasserkanäle und –leitungen (alle 10 

Jahre) zuletzt die Kanäle des Verbindungssammlers Ruthweiler nach Diedelkopf, mittels TV-

Kamera befahren und auf einen ordnungsgemäßen Zustand hin untersuchen lassen. In den 

Grundsatzbeschlüssen des Kanalsanierungskonzeptes der VG Kusel-Altenglan wurde 

festgelegt, alle Schäden der Schadensklasse 4 und 5 zu sanieren.  

 
Dabei wurde folgende Auswertung vorgenommen 
 
     Kanalhaltungen Gesamtlänge     Schächte   
Sammler Ruthweiler-Diedelkopf                43 St.       1.708 m        36 St.  
    
 
Davon müssen folgende Sanierungen vorgenommen werden:  
 
    Kanalhaltungen    Gesamtlänge      Schächte Kostenberechnung 

     
VS Ruthweiler-Diedelkopf            9 St.        346 m        9 St.    85.600,00 € 
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Das Büro Decker Ingenieure GmbH aus Kusel hat die Unterlagen der Bedarfsplanung 
gesichtet, geprüft und eine konkrete Sanierungsplanung mit Kostenvergleichsrechnungen 
nach ISYBAU erstellt. 
 
Bei der Klasse „5“ und „4“ besteht ein sofortiger bzw. kurzfristiger Handlungsbedarf, da die 
Dichtheit, die Betriebssicherheit und/oder die Standsicherheit stark eingeschränkt oder 
bereits nicht mehr gegeben ist und negative Auswirkungen auf die Umwelt zu befürchten 
sind. 
Die Wesentlichen Schadensbilder in allen untersuchten Kanalhaltungen sind punktuelle 
Schäden, Wurzeleinwuchs und Korrosion. Bei den Schachtbauwerken sind es im 
Wesentlichen fehlende Steigeisen und mangelhafte Schachtabdeckungen.  
 
Als mögliche Sanierungsvarianten kommen Reparatur-, Renovierungs- und 
Erneuerungsverfahren in Frage. Durch die vom Büro Decker durchgeführte 
Kostenvergleichsberechnungen nach den Richtlinien der Ländergemeinschaft Wasser 
(LAWA) konnte die wirtschaftlichste Sanierungsvariante ermittelt werden.  
 
Das Ingenieurbüro Decker wird in der Sitzung die Planung vorstellen und bei Bedarf auf die 
Zustandsklassifizierungen nach ISYBAU, die Sanierungsvarianten und die Kosten eingehen.   
 
Unter Berücksichtigung des Kanalsanierungskonzeptes sollen die Arbeiten im Jahr 2025 
begonnen und nach Möglichkeit auch abgeschlossen werden. Bester Zeitpunkt für die 
Durchführung der Kanalsanierung sind erfahrungsgemäß die Sommermonate, in denen 
weniger Wasserabfluss im Kanalnetz erwartet wird.  
Der Zeitpunkt der Ausschreibung kann abschließend noch nicht bestimmt werden, da erst 
dann ausgeschrieben werden darf, wenn die Förderzusage vorliegt oder der vorzeitige 
Maßnahmenbeginn seitens der Wasserwirtschaftsverwaltung erteilt wurde. 
Es wird daher seitens der Verwaltung vorgeschlagen, den Bürgermeister bzw. die 
Werkleitung zur Auftragsvergabe nach erfolgter Ausschreibung an den wirtschaftlichsten 
Bieter zu ermächtigen. Nach erfolgter Ausschreibung ist eine vergaberechtskonforme 
Auftragsvergabe in der Regel ohnehin eine Formsache. 
 
Daher wird folgende Vorgehensweise vorgeschlagen: 
 
Das Büro Decker Ingenieure GmbH, Kusel, soll die Ausschreibungsunterlagen für die 
Kanalsanierung an den Haltungen (ca. 59.600,-€ Brutto Investitionskosten) und 
Schachtbauwerken (ca. 26.000,-€ Brutto Investitionskosten) vorbereiten, damit die 
Maßnahme von der zentralen Vergabestelle der VG Kusel-Altenglan öffentlich ausschreiben 
werden kann. Die Sanierungsmaßnahmen sollen im Jahr 2025 in der Ortsgemeinde 
durchgeführt und die Kosten im Wirtschaftsplan dementsprechend veranschlagt werden. Der 
Bürgermeister bzw. der Werkleiter sollen ermächtigt werden, den Auftrag nach Prüfung der 
Angebote an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
 
Beschluss: 
Der Werksausschuss beschließt, die notwendigen Arbeiten zur Kanalsanierung an den 
Haltungen und Schachtbauwerken am Verbindungssammler von Ruthweiler nach 
Diedlekopf, gem. der vom Büro Decker Ingenieure GmbH, Kusel vorgelegten und in der 
Sitzung vorgestellten Planung öffentlich ausschreiben zu lassen. Die 
Kanalsanierungsmaßnahmen sollen im Jahr 2025 durchgeführt und die dafür erforderlichen 
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Haushaltsmittel sollen eingestellt werden. Der Bürgermeister bzw. der Werkleiter werden 
ermächtigt, den Auftrag nach Prüfung der Angebote an den wirtschaftlichsten Bieter zu 
vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, die erforderlichen Schritte zu 
veranlassen.   
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
  

 
 3 Erneuerung der Wasserleitung in der Straße „Am Feldchen“  

in der Ortsgemeinde Haschbach 
hier: Vorstellung der Planung sowie Beratung und  
        Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 
Sachverhalt: 
 
1.Ausgangssituation 
Die Ortsgemeinde Haschbach ist Teil der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan im Landkreis 
Kusel. Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan, Betriebszweig Wasserwerk mit den 
Stadtwerken Kusel GmbH als Betriebsführerin, planen die Erneuerung der 
Trinkwasserleitung in der Straße „Am Feldchen“. Die Decker Ingenieure GmbH wurde mit 
der Planung zur Erneuerung der Trinkwasserleitung beauftragt. Die vorliegenden 
Entwurfsunterlagen behandeln dabei diese Planung. 
 
2.Planerische Darstellung 
2.1 Bestandssituation 
Die alte Trinkwasserleitung DN 100 im Verlauf der Straße „Am Feldchen“ besteht aus 
Asbestzementrohren (AZ). Sie ist in einem maroden Zustand. Im Bereich der zu 
erneuernden Strecke befinden sich elf bestehende Hausanschlüsse.  
Aufgrund der Rohrleitungen aus Asbestzementrohren und der drohenden Gefahr durch 
weitere Rohrbrüche ist eine zeitnahe Erneuerung der Trinkwasserleitung unumgänglich. 
Auch ist zu einem gewissen Teil unbekannt, aus welchem Rohrmaterial die Hausanschlüsse 
bestehen. Es ist aber anzunehmen, dass es sich zu einem Großteil um Stahlanschlüsse 
handelt, die ebenfalls zeitnah erneuert werden sollten. 
 
2.2 Erneuerung der Wasserversorgung 
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung soll auf einer Gesamtlänge von ca. 150 m erfolgen. 
Aufgrund der innerörtlichen Lage, den notwendigen Überdeckungen in der Asphaltfahrbahn, 
den vorhandenen Bestandsleitungen sowie der Erneuerung der Hausanschlussleitungen 
kann die Erneuerung nur in offener Bauweise ausgeführt werden. 
Es soll eine Wasserleitung DN 100 aus duktilem Gusseisen (GGG) verlegt werden. Um die 
Wasserversorgung während der Bauphase zu gewährleisten, soll die Wasserleitung in einer 
alternativen Trasse verlegt werden. Dabei wird sie vom geplanten Anfang bis Ende in die 
Straße verlegt.  

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Im Kreuzungsbereich der Straße „Am Feldchen – „Hauptstraße “ wird ein neues 
Schieberkreuz hergestellt. Von diesem wird die neue Leitung bis zum Ende der Straße “Am 
Feldchen“ hergestellt.  
 
Neben dem neuen Schieberkreuz ist der Einbau von insgesamt drei Hydranten angedacht, 
um die Versorgung mit Löschwasser im Brandfall sicherzustellen. Die Hausanschlüsse sollen 
alle mindestens bis zur Grundstücksgrenze in PE-HD DN 32 (11 im Bestand und 2 neue 
Anschlüsse) erneuert werden.  
 
Derzeit ist angedacht, die Erneuerung der Wasserleitung aus Gründen der 
Versorgungssicherheit und Bautechnik in einem Bauabschnitt durchzuführen. Eine genaue 
Abstimmung des Bauablaufs, auch hinsichtlich verkehrs- und umleitungstechnischen 
Gesichtspunkten, erfolgt allerdings erst im Rahmen der Ausführungsplanung. 
 
Im Vorfeld zur Auschreibung wird noch ein Bodengutachten erstellt, um die 
Bodenbeschaffenheit einschätzen zu können. 
 
2.3 Straßenbau und Oberflächenwiederherstellung 
Angedacht ist eine Oberflächenwiederherstellung wie im Bestand bzw. nach Vorgaben des 
entsprechenden Straßenbaulastträgers. 
 
Die OG Haschbach muss noch über die bevorstehende Erneuerung der Trinkwasserleitung 
informiert werden. Mit der Ortsgemeinde sollte noch abgestimmt werden, ob auch sie im 
Zuge der Tiefbauarbeiten Reparaturmaßnahmen an Bordsteinen, Straßenpflaster, 
Gehwegen durchführen lässt, um Synergieeffekte zu nutzen. 
 
3.Kostenberechnung 
Es wird von Baukosten in Höhe von 150.000,00 € Netto (178.500,00 € 
Brutto)/Investitionskosten (Baukosten inkl. Nebenkosten) in Höhe von 175.000,00 € Netto 
(208.250,00 € Brutto) ausgegangen. 
Die Kosten sind im Investitionsplan 2024 und 2025 enthalten. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss stimmt der vorgestellten Planung zum Umbau sowie zur Neuordnung 
der Wasserleitung in der Straße „Am Feldchen“ in der Ortsgemeinde Haschbach 
grundsätzlich zu. 
Die Maßnahme soll nochmal im Werkausschuss behandelt werden, wenn das 
Bodengutachten vorliegt und die Kosten Fortgeschrieben wurden. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
  

 
 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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 4 Erneuerung der Wasserleitung in der Straße „Auf’m Acker“  

in der Ortsgemeinde Haschbach 
hier: Vorstellung der Planung sowie Beratung und 
        Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 
Sachverhalt: 
 
1. Ausgangssituation 
Die Ortsgemeinde Haschbach ist Teil der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan im Landkreis 
Kusel. Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan, Betriebszweig Wasserwerk mit den 
Stadtwerken Kusel GmbH als Betriebsführerin, planen die Erneuerung der 
Trinkwasserleitung in der Straße „Auf´m Acker“. Die Decker Ingenieure GmbH wurde mit der 
Planung zur Erneuerung der Trinkwasserleitung beauftragt. Die vorliegenden 
Entwurfsunterlagen behandeln dabei diese Planung. 
 
2. Planerische Darstellung 
2.1 Bestandssituation 
Die alte Trinkwasserleitung DN 100 im Verlauf der Straße „Auf‘m Acker“ besteht aus 
Asbestzementrohren (AZ). Sie ist in einem maroden Zustand. Im Bereich der zu 
erneuernden Strecke befinden sich elf bestehende Hausanschlüsse. 
Aufgrund der Rohrleitungen aus Asbestzementrohren und der drohenden Gefahr durch 
weitere Rohrbrüche ist eine zeitnahe Erneuerung der Trinkwasserleitung unumgänglich. 
Auch ist zu einem gewissen Teil unbekannt, aus welchem Rohrmaterial die Hausanschlüsse 
bestehen. Es ist aber anzunehmen, dass es sich zu einem Großteil um Stahlanschlüsse 
handelt, die ebenfalls zeitnah erneuert werden sollten. 
 
2.2 Erneuerung der Wasserversorgung 
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung soll auf einer Gesamtlänge von ca. 215 m erfolgen. 
Aufgrund der innerörtlichen Lage, den notwendigen Überdeckungen in der Asphaltfahrbahn, 
den vorhandenen Bestandsleitungen sowie der Erneuerung der Hausanschlussleitungen 
kann die Erneuerung nur in offener Bauweise ausgeführt werden. 
Es soll eine Wasserleitung DN 100 aus duktilem Gusseisen (GGG) verlegt werden. Um die 
Wasserversorgung während der Bauphase zu gewährleisten, soll die Wasserleitung in einer 
alternativen Trasse verlegt werden. Dabei wird sie vom geplanten Anfang bis Ende in die 
Straße verlegt. 
 
Im Kreuzungsbereich der Straße „Auf´m Acker – „Langenbergstraße“ wird sie an den 
bestehenden Schieber eingebunden. Von diesem wird die neue Leitung bis zum Ende der 
Straße “Auf´m Acker“ hergestellt.  
Es ist der Einbau von insgesamt vier Hydranten angedacht, um die Versorgung mit 
Löschwasser im Brandfall sicherzustellen. Die Hausanschlüsse sollen alle mindestens bis 
zur Grundstücksgrenze in PE-HD DN 32 (11 im Bestand und 5 neue Anschlüsse) erneuert 
werden.  
 
Im Vorfeld zur Auschreibung wird noch ein Bodengutachten erstellt, um die 
Bodenbeschaffenheit einschätzen zu können. 
 
Derzeit ist angedacht, die Erneuerung der Wasserleitung aus Gründen der 
Versorgungssicherheit und Bautechnik in einem Bauabschnitt durchzuführen. Eine genaue 
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Abstimmung des Bauablaufs, auch hinsichtlich verkehrs- und umleitungstechnischen 
Gesichtspunkten, erfolgt allerdings erst im Rahmen der Ausführungsplanung. 
Straßenbau und Oberflächenwiederherstellung: 
Angedacht ist eine Oberflächenwiederherstellung wie im Bestand bzw. nach Vorgaben des 
entsprechenden Straßenbaulastträgers. 
Die OG Haschbach muss noch über die bevorstehende Erneuerung der Trinkwasserleitung 
informiert werden. Mit der Ortsgemeinde soll noch abgestimmt werden, ob auch sie im Zuge 
der Tiefbauarbeiten Reparaturmaßnahmen an Bordsteinen, Straßenpflaster, Gehwegen 
durchführen lässt, um Synergieeffekte zu nutzen. 
 
3. Kostenberechnung 
Es wird von Baukosten in Höhe von 200.000,00 € Netto (238.000,00 € 
Brutto)/Investitionskosten (Baukosten inkl. Nebenkosten) in Höhe von 230.000,00 € Netto 
(273.700,00 € Brutto) ausgegangen. 
Die Kosten sind im Investitionsplan 2024 und 2025 enthalten. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss stimmt der vorgestellten Planung zum Umbau sowie zur Neuordnung 
der Wasserleitung in der Straße „Auf’m Acker“ in der Ortsgemeinde Haschbach 
grundsätzlich zu. 
Die Maßnahme soll nochmal im Werkausschuss behandelt werden, wenn das 
Bodengutachten vorliegt und die Kosten Fortgeschrieben wurden. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
  

 
 5 Erneuerung der Wasserhauptleitung in der Ortsdurchfahrt L350 

(Homburger Straße) sowie in der Straße  "Im Eck" in der 
Ortsgemeinde Konken im Zuge der anstehenden  
Straßenausbauarbeiten 
hier: Vorstellung der Planung sowie Beratung und  
        Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 

 
Sachverhalt: 
 
1. Ausgangssituation 
Der LBM Kaiserlautern beabsichtigt die Ortsdurchfahrt L 350 (Homburger Straße) in der 
Gemeinde Konken im Vollausbau zu erneuern. Daher sah sich das Wasserwerk der 
Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan veranlasst, den baulichen Zustand des Wassernetzes in 
der Homburger Straße untersuchen zu lassen. Die vorliegenden Planungsunterlagen 
beinhalten die Sanierungsplanung der Wasserversorgung. Die Baustrecke der L 350 beginnt 
ca. 65 m vor der südlichen Ortsgrenze und endet am Brückenbauwerk über den 
„Konkerbach“ ca. 20 m vor dem neu hergestellten Kreisverkehr an der Einmündung der L 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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350 in die B 420 von Kusel nach Ottweiler. Die Länge der Baustrecke im Zuge der 
vorgesehenen Ausbaumaßnahmen beträgt 352,00 m. Die Länge der Anschlüsse an die 
angrenzenden Ortsstraßen beträgt ca. 25 m. Des Weiteren plant die Gemeinde Konken auch 
die Straße „Im Eck“, im Rahmen des Ausbaus der „Homburger Straße“ zu erneuern. 
 
2. Planerische Darstellung 
2.1 Bestandssituation 
Die alte Trinkwasserleitung DN 150/DN 100 im Verlauf der „Homburger Straße“ und der 
Straße „Im Eck“ besteht aus Duktilen Gussrohren (GGG) aus dem Jahr 1988. Im Bereich der 
Homburger Straße befinden sich neunzehn Hausanschlüsse.  Im Bereich der Straße „Im 
Eck“ befinden sich sechs bestehende Hausanschlüsse. Die verbauten Rohrmaterialien im 
Bereich der Hausanschlüsse sind, zum größten Teil, unbekannt. Es ist aber anzunehmen, 
dass es sich zu einem Großteil um Rohre aus PE-weich Material handelt, die erneuert 
werden sollten. 
 
 
3. Planungsvariante 01 
3.1 Erneuerung der Wasserversorgung in der „Homburger Straße“ 
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung soll auf einer Gesamtlänge von ca. 330 m in der 
Homburger Straße erfolgen. Aufgrund der innerörtlichen Lage, den notwendigen 
Überdeckungen in der Asphaltfahrbahn, den vorhandenen Bestandsleitungen sowie der 
Erneuerung der Hausanschlussleitungen wird die Erneuerung nur in offener Bauweise 
ausgeführt werden. 
Es soll eine Wasserleitung DN 150 bzw. DN 100 aus duktilem Gusseisen (GGG) verlegt 
werden. Um die Wasserversorgung während der Bauphase zu gewährleisten, soll die 
Wasserleitung in einer alternativen Trasse verlegt werden. Dabei wird sie vom geplanten 
Anfang bis Ende in die Straße verlegt.  
Es ist der Einbau von insgesamt fünf Hydranten angedacht, um die Versorgung mit 
Löschwasser im Brandfall sicherzustellen. Die Hausanschlüsse sollen alle mindestens bis 
zur Grundstücksgrenze in PE-HD DN 32 (19 Stück Anschlüsse ohne die Straße „Im Eck“) 
erneuert werden.  
 
3.2 Erneuerung der Wasserversorgung in der Straße „Im Eck“ 
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung soll auf einer Gesamtlänge von ca.  62 m in der 
Straße „Im Eck“ erfolgen. Es wird eine neue Trinkwasserleitung DN 100 aus Duktilen 
Gussrohren verlegt und die sechs Anschlussleitungen werden ebenfalls erneuert. 
 
3.3 Kostenberechnung „Homburger Straße“ 
Investitionskosten in Höhe von 270.000,00 € Netto (321.300,-- € Brutto)  
 
3.4 Kostenberechnung Straße „Im Eck“ 
Investitionskosten in Höhe von 60.000,00 € Netto (71.400,-- € Brutto)  
 
4. Planungsvariante 02 
4.1 Partielle Erneuerung der Wasserversorgung in der „Homburger Straße“ 
Die Planungsvariante 2 sieht vor 8 Schieber und 5 Hydranten zu erneuern. Des Weiteren 
sollen alle Hausanschlüsse, mindestens bis zur Grundstücksgrenze, in PE-HD DN 32 (19 
Stück Anschlüsse ohne die Straße „Im Eck“) erneuert werden. Die Wasserhauptleitung wird 
nicht erneuert. 
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4.2 Partielle Erneuerung der Wasserversorgung in der Straße „Im Eck“ 
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung soll für die sechs Anschlussleitungen, in offener 
Bauweise erfolgen. Es wird am Ende der bestehenden Wasserleitung ein Hydrant erneuert. 
Die Wasserhauptleitung wird nicht ausgetauscht. 

 
4.3 Kostenberechnung „Homburger Straße“   
Investitionskosten in Höhe von 110.000,00 € Netto (130.900,-- € Brutto)  
 
4.4 Kostenberechnung Straße „Im Eck“   
Investitionskosten in Höhe von 25.000,00 € Netto (29.750,-- € Brutto)  
 
Die Betriebsführerin Stadtwerke Kusel und das ausführende Planungsbüro empfehlen die 
Umsetzung der Planungsvariante 01, da es sich um eine wichtige Hauptversorgungsleitung 
der Wasserversorgung handelt. 
 
Die Investitionskosten für den Ausbau in der „Homburger Straße“ sind im Investitionsplan in 
2024 mit 250.000,00 EUR enthalten. Der Restbetrag wird im Investitionsplan 2025 
veranschlagt. 
Die Erneuerung der Wasserleitung „Im Eck“ war bei der Planung der Investitionen in 2024 
noch nicht vorgesehen. Daher sind die Kosten im Investitionsplan 2024 nicht erfasst, werden 
aber mit in den Plan für 2025 aufgenommen. 
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass bei der Kalkulation der Gebühren und Beiträge die 
Planungsvariante 01 bei den Investitionskosten geplant wurden. 
Bei Umsetzung der Planungsvariante 02 entfallen die Kosten auf die Aufwendungen und 
kann dazu führen, dass die kalkulierten Gebühren- und Beitragssätze nicht mehr 
kostendeckend sind.  
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss stimmt der vorgestellten Planung zur Erneuerung der Wasserleitung in 
der Ortsdurchfahrt L350 („Homburger Straße“), sowie der Straße „Im Eck“ in der 
Ortsgemeinde Konken zu. 
Umgesetzt werden soll die Planungsvariante 02. 
Die Ausschreibung der erforderlichen Arbeiten soll zu gegebener Zeit erfolgen. 
Die Verwaltung und die Betriebsführerin werden beauftragt und ermächtigt, die notwendigen 
Schritte in die Wege zu leiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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 6 Erneuerung und Erweiterung des Mischwasserkanals in der Straße "Im Eck" 

in der Ortsgemeinde Konken; 
 hier: Vorstellung der Maßnahme sowie Beratung und Beschlussfassung über 
die weitere Vorgehensweise 

 
Sachverhalt: 
Von Seiten des Landesbetriebes Mobilität wird in der Ortsgemeinde Konken die Homburger 
Straße L350 voll ausgebaut.  
Dabei wird der Kanal in der Homburger Straße ca. 40cm tiefer neu verlegt um eine 
ausreichende Überdeckung in der Homburger Straße zu gewährleisten. (Der Entwurf 
Homburger Straße wurde dem Werkausschuss am 17.03.2021 vorgestellt).  
 
Bei der näheren Betrachtung der Kanalleitungen in der angrenzenden Straße Im Eck wurde 
auch hier die gleiche Problematik mit der unzureichenden Überdeckung des Kanals 
festgestellt. Außerdem sind zurzeit drei Grundstück (Im Eck 3,5,8) nicht bzw. nicht 
ordnungsgemäß an den öffentlichen Mischwasserkanal angeschlossen. Der Bestandskanal 
mit zwei Haltung von insgesamt ca. 47m wurde im Mai 2023 mittels TV Befahrung 
aufgenommen und die Daten an das Ingenieurbüro Decker weitergeleitet.  
Vom Ingenieurbüro Decker ist es vorgesehen, die zwei Bestandshaltungen in offener 
Bauweise zu erneuern und ca. 40cm tiefer zu legen. Um die Grundstücke Im Eck 3,5 und 8 
regelgerecht zu erschließen, soll der Kanal um eine Haltung ca. 26m verlängert werden.   
Die Gesamt- Investitionskosten für die zwei Bestandshaltungen belaufen sich auf ca. 
71.000€ Brutto und für die Verlängerung um eine Haltung auf ca. 32.500€ Brutto. 
 
Die Kanalbauarbeiten sollen in Abstimmung mit der Ortsgemeinde Konken im Zuge der 
geplanten Straßenausbaumaßnahme in der Straße „Im Eck“ ausgeführt werden.  
 
Das Ingenieurbüro Decker stellt die Entwurfsplanung in der Sitzung des Werkausschusses 
vor.   
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Kusel Altenglan stimmt der vom Ingenieurbüro 
Decker GmbH vorgestellten Entwurfsplanung für die im Zuge der Ausbaumaßnahme der 
Straße „Im Eck“ in der Ortsgemeinde Konken notwendigen Kanalbauarbeiten zu. Die 
Ausschreibung der notwendigen Arbeiten soll zu gegebener Zeit erfolgen. Die Verwaltung 
wird beauftragt und ermächtigt, die notwendigen Schritte in die Wege zu leiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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 7 Auftragsvergaben 
 
 7.1 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von Maßnahmen  
        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde Bosenbach 
         (Leistungsphase 1-9) 

 
Sachverhalt: 
Im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtung zur Selbstüberwachung der Abwasseranlagen 
gem. SÜVOA werden regelmäßig die Abwassernetze der Verbandsgemeindewerke Kusel-
Altenglan mittels TV-Kamera befahren und auf einen ordnungsgemäßen Zustand hin 
untersucht. Die anschließende Zustandsklassifizierung der einzelnen Haltungen zeigt dann 
den weiteren Handlungsbedarf. 
 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan sind seit einigen Jahren in der 
Umsetzungsphase des Kanalsanierungskonzeptes.  
 
Für die Kanalsanierungsmaßnahmen 2025 wurde das Abwassernetz der Ortsgemeinde 
Bosenbach untersucht und anschließend eine Bedarfsplanung von dem Ingenieurbüro 
Decker aus Kusel erstellt. Die Bedarfsplanung beinhaltet eine Zustandsbewertung sowie 
eine erste Einschätzung über die Wahl des bautechnischen und kostengünstigsten 
Verfahrens zur Schadensbehebung. Im Planungsgebiet werden die Schäden der 
Zustandsklasse 4 und 5 saniert. Für diese Kanalsanierungsmaßnahme ist laut 
Bedarfsplanung mit Investitionskosten in Höhe von brutto ca. 1.390.000 Euro zu rechnen. 
Die Entwurfsplanung wird zu gegebener Zeit in der Werkausschusssitzung vorgestellt. 
Im nächsten Schritt steht nun die Beauftragung eines geeigneten Ingenieurbüros für die 
weitere Planung, Ausschreibung und Umsetzung der notwendigen Maßnahmen an. 
 
Da für die Planungsleistungen die Auftragswertgrenze von 25.000,00 Euro überschritten 
wird, sind gemäß der Verwaltungsvorschrift „Öffentliches Auftrags- und Beschaffungswesen 
in Rheinland-Pfalz“ Angebote von verschiedenen Planungsbüros einzuholen. 
 
Das für die Angebotserstellung geschätzte Grundhonorar für die Ingenieursleistungen 
erfolgte auf Grundlage der Kostenschätzung aus der Bedarfsplanung und dient zur 
Erstellung vergleichbarer Angebote. Die endgültige Abrechnung der Ingenieursleistungen 
erfolgt in Anlehnung an die HOAI 2021 und kann von der Auftragssumme abweichen.  
 
Zur Abgabe eines Angebotes wurden drei fachlich geeignete Ingenieurbüros aufgefordert. 
Die Angebotsabfrage erfolgte nach dem System des Auf- und Abpreisverfahrens. Zur 
Angebotserstellung wurde den Ingenieurbüros die Möglichkeit gegeben, die Bedarfsplanung 
in der Verwaltung einzusehen.  
 
Bis Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe wurden von allen angefragten Ingenieurbüros ein 
Angebot abgegeben. 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote durch die Verwaltung ergibt sich folgende 
Bieterreihenfolge: 
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Bieter         Gesamtsumme netto 
1. Decker Ingenieure GmbH, Kusel       91.782,33 Euro 
2. Bieter        114.680,58 Euro 
3. Bieter        142.767,17 Euro 
 
Folglich hat das Ingenieurbüro Decker Ingenieure GmbH das insgesamt wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. Zudem ist der Verwaltung das Ingenieurbüro Decker seit vielen Jahren 
und aus zahlreichen Maßnahmen als fachkundiges und zuverlässiges Ingenieurbüro 
bekannt. Die Kanalsanierungsmaßnahmen der letzten Jahre wurden sowohl im Bereich 
Kusel wie auch im Bereich Altenglan erfolgreich vom Büro Decker geplant und umgesetzt. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Ingenieurvertrag mit der Decker Ingenieure GmbH 
aus Kusel abzuschließen. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt, den Planungsauftrag für die Kanalsanierungsmaßnahme in 
der Ortsgemeinde Bosenbach an die Decker Ingenieure GmbH aus Kusel zu vergeben.  
Die Verwaltung wird beauftragt, den entsprechenden Ingenieurvertrag unter Bezugnahme 
des Angebotes vom 29. Oktober 2024 sowie der aktuellen Fassung der HOAI abzuschließen 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 7.2 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von Maßnahmen 
        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde Bosenbach, Ortsteil  
        Friedelhausen (Leistungsphase 1-9) 

 
Sachverhalt: 
Im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtung zur Selbstüberwachung der Abwasseranlagen 
gem. SÜVOA werden regelmäßig die Abwassernetze der Verbandsgemeindewerke Kusel-
Altenglan mittels TV-Kamera befahren und auf einen ordnungsgemäßen Zustand hin 
untersucht. Die anschließende Zustandsklassifizierung der einzelnen Haltungen zeigt dann 
den weiteren Handlungsbedarf. 
 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan sind seit einigen Jahren in der 
Umsetzungsphase des Kanalsanierungskonzeptes.  
 
Für die Kanalsanierungsmaßnahmen 2025 wurde das Abwassernetz der Ortsgemeinde 
Bosenbach, Ortsteil Friedelhausen untersucht und anschließend eine Bedarfsplanung von 
dem Ingenieurbüro Decker aus Kusel erstellt. Die Bedarfsplanung beinhaltet eine 
Zustandsbewertung sowie eine erste Einschätzung über die Wahl des bautechnischen und 
kostengünstigsten Verfahrens zur Schadensbehebung. Im Planungsgebiet werden die 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Schäden der Zustandsklasse 4 und 5 saniert. Für diese Kanalsanierungsmaßnahme ist laut 
Bedarfsplanung mit Investitionskosten in Höhe von brutto ca. 365.000 Euro zu rechnen. Die 
Entwurfsplanung wird zu gegebener Zeit in der Werkausschusssitzung vorgestellt. 
Im nächsten Schritt steht nun die Beauftragung eines geeigneten Ingenieurbüros für die 
weitere Planung, Ausschreibung und Umsetzung der notwendigen Maßnahmen an. 
 
Da für die Planungsleistungen die Auftragswertgrenze von 25.000,00 Euro überschritten 
wird, sind gemäß der Verwaltungsvorschrift „Öffentliches Auftrags- und Beschaffungswesen 
in Rheinland-Pfalz“ Angebote von verschiedenen Planungsbüros einzuholen. 
 
Das für die Angebotserstellung geschätzte Grundhonorar für die Ingenieursleistungen 
erfolgte auf Grundlage der Kostenschätzung aus der Bedarfsplanung und dient zur 
Erstellung vergleichbarer Angebote. Die endgültige Abrechnung der Ingenieursleistungen 
erfolgt in Anlehnung an die HOAI 2021 und kann von der Auftragssumme abweichen.  
 
Zur Abgabe eines Angebotes wurden drei fachlich geeignete Ingenieurbüros aufgefordert. 
Die Angebotsabfrage erfolgte nach dem System des Auf- und Abpreisverfahrens. Zur 
Angebotserstellung wurde den Ingenieurbüros die Möglichkeit gegeben, die Bedarfsplanung 
in der Verwaltung einzusehen.  
 
Bis Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe wurden von allen angefragten Ingenieurbüros ein 
Angebot abgegeben. 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote durch die Verwaltung ergibt sich folgende 
Bieterreihenfolge: 
 
Bieter         Gesamtsumme netto 
1. Decker Ingenieure GmbH, Kusel     30.294,09 Euro 
2. Bieter        39.384,54 Euro 
3. Bieter        47.466,35 Euro 
 
Folglich hat das Ingenieurbüro Decker Ingenieure GmbH das insgesamt wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. Zudem ist der Verwaltung das Ingenieurbüro Decker seit vielen Jahren 
und aus zahlreichen Maßnahmen als fachkundiges und zuverlässiges Ingenieurbüro 
bekannt. Die Kanalsanierungsmaßnahmen der letzten Jahre wurden sowohl im Bereich 
Kusel wie auch im Bereich Altenglan erfolgreich vom Büro Decker geplant und umgesetzt. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Ingenieurvertrag mit der Decker Ingenieure GmbH 
aus Kusel abzuschließen. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt, den Planungsauftrag für die Kanalsanierungsmaßnahme in 
der Ortsgemeinde Bosenbach, Ortsteil Friedelhausen an die Decker Ingenieure GmbH aus 
Kusel zu vergeben.  
Die Verwaltung wird beauftragt, den entsprechenden Ingenieurvertrag unter Bezugnahme 
des Angebotes vom 29. Oktober 2024 sowie der aktuellen Fassung der HOAI 
abzuschließen. 
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Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 7.3 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von Maßnahmen  
        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde Niederstaufenbach 
        (Leistungsphase 1-9) 

 
Sachverhalt: 
Im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtung zur Selbstüberwachung der Abwasseranlagen 
gem. SÜVOA werden regelmäßig die Abwassernetze der Verbandsgemeindewerke Kusel-
Altenglan mittels TV-Kamera befahren und auf einen ordnungsgemäßen Zustand hin 
untersucht. Die anschließende Zustandsklassifizierung der einzelnen Haltungen zeigt dann 
den weiteren Handlungsbedarf. 
 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan sind seit einigen Jahren in der 
Umsetzungsphase des Kanalsanierungskonzeptes.  
 
Für die Kanalsanierungsmaßnahmen 2025 wurde das Abwassernetz der Ortsgemeinde 
Niederstaufenbach untersucht und anschließend eine Bedarfsplanung von dem 
Ingenieurbüro Decker aus Kusel erstellt. Die Bedarfsplanung beinhaltet eine 
Zustandsbewertung sowie eine erste Einschätzung über die Wahl des bautechnischen und 
kostengünstigsten Verfahrens zur Schadensbehebung. Im Planungsgebiet werden die 
Schäden der Zustandsklasse 4 und 5 saniert. Für diese Kanalsanierungsmaßnahme ist laut 
Bedarfsplanung mit Investitionskosten in Höhe von brutto ca. 770.000 Euro zu rechnen. Die 
Entwurfsplanung wird zu gegebener Zeit in der Werkausschusssitzung vorgestellt. 
Im nächsten Schritt steht nun die Beauftragung eines geeigneten Ingenieurbüros für die 
weitere Planung, Ausschreibung und Umsetzung der notwendigen Maßnahmen an. 
 
Da für die Planungsleistungen die Auftragswertgrenze von 25.000,00 Euro überschritten 
wird, sind gemäß der Verwaltungsvorschrift „Öffentliches Auftrags- und Beschaffungswesen 
in Rheinland-Pfalz“ Angebote von verschiedenen Planungsbüros einzuholen. 
 
Das für die Angebotserstellung geschätzte Grundhonorar für die Ingenieursleistungen 
erfolgte auf Grundlage der Kostenschätzung aus der Bedarfsplanung und dient zur 
Erstellung vergleichbarer Angebote. Die endgültige Abrechnung der Ingenieursleistungen 
erfolgt in Anlehnung an die HOAI 2021 und kann von der Auftragssumme abweichen.  
 
Zur Abgabe eines Angebotes wurden drei fachlich geeignete Ingenieurbüros aufgefordert. 
Die Angebotsabfrage erfolgte nach dem System des Auf- und Abpreisverfahrens. Zur 
Angebotserstellung wurde den Ingenieurbüros die Möglichkeit gegeben, die Bedarfsplanung 
in der Verwaltung einzusehen.  

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Bis Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe wurden von allen angefragten Ingenieurbüros ein 
Angebot abgegeben. 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote durch die Verwaltung ergibt sich folgende 
Bieterreihenfolge: 
 
Bieter         Gesamtsumme netto 
1. Decker Ingenieure GmbH, Kusel     56.102,83 Euro 
2. Bieter        72.971,83 Euro 
3. Bieter        87.591,16 Euro 
 
Folglich hat das Ingenieurbüro Decker Ingenieure GmbH das insgesamt wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. Zudem ist der Verwaltung das Ingenieurbüro Decker seit vielen Jahren 
und aus zahlreichen Maßnahmen als fachkundiges und zuverlässiges Ingenieurbüro 
bekannt. Die Kanalsanierungsmaßnahmen der letzten Jahre wurden sowohl im Bereich 
Kusel wie auch im Bereich Altenglan erfolgreich vom Büro Decker geplant und umgesetzt. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Ingenieurvertrag mit der Decker Ingenieure GmbH 
aus Kusel abzuschließen. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt, den Planungsauftrag für die Kanalsanierungsmaßnahme in 
der Ortsgemeinde Niederstaufenbach an die Decker Ingenieure GmbH aus Kusel zu 
vergeben.  
Die Verwaltung wird beauftragt, den entsprechenden Ingenieurvertrag unter Bezugnahme 
des Angebotes vom 29. Oktober 2024 sowie der aktuellen Fassung der HOAI 
abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
  

 
 7.4 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Vergabe von Ingenieurleistungen im Rahmen von Maßnahmen  
        der Kanalsanierung in der Ortsgemeinde Oberstaufenbach  
        (Leistungsphase 1-9) 

 
Sachverhalt: 
Im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtung zur Selbstüberwachung der Abwasseranlagen 
gem. SÜVOA werden regelmäßig die Abwassernetze der Verbandsgemeindewerke Kusel-
Altenglan mittels TV-Kamera befahren und auf einen ordnungsgemäßen Zustand hin 
untersucht. Die anschließende Zustandsklassifizierung der einzelnen Haltungen zeigt dann 
den weiteren Handlungsbedarf. 
 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan sind seit einigen Jahren in der 
Umsetzungsphase des Kanalsanierungskonzeptes.  
 
Für die Kanalsanierungsmaßnahmen 2025 wurde das Abwassernetz der Ortsgemeinde 
Oberstaufenbach untersucht und anschließend eine Bedarfsplanung von dem Ingenieurbüro 
Decker aus Kusel erstellt. Die Bedarfsplanung beinhaltet eine Zustandsbewertung sowie 
eine erste Einschätzung über die Wahl des bautechnischen und kostengünstigsten 
Verfahrens zur Schadensbehebung. Im Planungsgebiet werden die Schäden der 
Zustandsklasse 4 und 5 saniert. Für diese Kanalsanierungsmaßnahme ist laut 
Bedarfsplanung mit Investitionskosten in Höhe von brutto ca. 820.000 Euro zu rechnen. Die 
Entwurfsplanung wird zu gegebener Zeit in der Werkausschusssitzung vorgestellt. 
Im nächsten Schritt steht nun die Beauftragung eines geeigneten Ingenieurbüros für die 
weitere Planung, Ausschreibung und Umsetzung der notwendigen Maßnahmen an. 
 
Da für die Planungsleistungen die Auftragswertgrenze von 25.000,00 Euro überschritten 
wird, sind gemäß der Verwaltungsvorschrift „Öffentliches Auftrags- und Beschaffungswesen 
in Rheinland-Pfalz“ Angebote von verschiedenen Planungsbüros einzuholen. 
 
Das für die Angebotserstellung geschätzte Grundhonorar für die Ingenieursleistungen 
erfolgte auf Grundlage der Kostenschätzung aus der Bedarfsplanung und dient zur 
Erstellung vergleichbarer Angebote. Die endgültige Abrechnung der Ingenieursleistungen 
erfolgt in Anlehnung an die HOAI 2021 und kann von der Auftragssumme abweichen.  
 
Zur Abgabe eines Angebotes wurden drei fachlich geeignete Ingenieurbüros aufgefordert. 
Die Angebotsabfrage erfolgte nach dem System des Auf- und Abpreisverfahrens. Zur 
Angebotserstellung wurde den Ingenieurbüros die Möglichkeit gegeben, die Bedarfsplanung 
in der Verwaltung einzusehen.  
 
Bis Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe wurden von allen angefragten Ingenieurbüros ein 
Angebot abgegeben. 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote durch die Verwaltung ergibt sich folgende 
Bieterreihenfolge: 
 
Bieter         Gesamtsumme netto 
1. Decker Ingenieure GmbH, Kusel     59.073,59 Euro 
2. Bieter        76.869,61 Euro 
3. Bieter        92.191,88Euro 
 
Folglich hat das Ingenieurbüro Decker Ingenieure GmbH das insgesamt wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. Zudem ist der Verwaltung das Ingenieurbüro Decker seit vielen Jahren 
und aus zahlreichen Maßnahmen als fachkundiges und zuverlässiges Ingenieurbüro 
bekannt. Die Kanalsanierungsmaßnahmen der letzten Jahre wurden sowohl im Bereich 
Kusel wie auch im Bereich Altenglan erfolgreich vom Büro Decker geplant und umgesetzt. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Ingenieurvertrag mit der Decker Ingenieure GmbH 
aus Kusel abzuschließen. 
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Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt, den Planungsauftrag für die Kanalsanierungsmaßnahme in 
der Ortsgemeinde Oberstaufenbach an die Decker Ingenieure GmbH aus Kusel zu 
vergeben.  
Die Verwaltung wird beauftragt, den entsprechenden Ingenieurvertrag unter Bezugnahme 
des Angebotes vom 29. Oktober 2024 sowie der aktuellen Fassung der HOAI 
abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 7.5 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Kanalreinigung und Kanalinspektion 
        (Einzugsgebiet KA Kusel) 
        Stadt Kusel – Teilbereich Diedelkopf 

 
Sachverhalt: 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan, Betriebszweig Abwasserwerk, beabsichtigt im 
Rahmen der Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes die Kanalreinigung und 
Kanalinspektion in der Stadt Kusel, Stadtteil Diedelkopf, zu beauftragen.  
Es werden 5,99 km Leitungsnetzt sowie 193 Schächte gereinigt und inspiziert. 
 
Die Vergabe des Auftrages erfolgt im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung nach den 

Vorschriften der UVgO. Die Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung erfolgte am 16. 

Oktober 2024. 

 

Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am 06. November 2024 um 11:00 Uhr, haben insgesamt 

fünf Firmen ein Angebot abgegeben. 

 

 

Nr. Firma 
Angebotssumme 

(brutto, geprüft) 

1 Jakob Becker Entsorgungs-GmbH, Mehlingen 50.944,50 € 

2 Bieter 2 52.226,13 € 

3 Bieter 3 54.438,34 € 

4 Bieter 4 73.191,55 € 

5 Bieter 5 228.372,90 € 

 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Die Kostenschätzung wies voraussichtliche Kosten in Höhe von 59.250,00 € brutto aus. 

 

Die Bindefrist endet am 04. Dezember 2024. 

 
Beschluss: 
Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan beschließt, den Auftrag zur 
Kanalreinigung und Kanalinspektion in der Stadt Kusel – Stadtteil Diedelkopf, an die Firma 
Jakob Becker Entsorgungs-GmbH aus Mehlingen, zu einem geprüften Angebotspreis von 
50.944,50 € (brutto), zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 7.6 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes 

hier: Kanalreinigung und Kanalinspektion 
        (Einzugsgebiet KA Kusel) 
        Stadt Kusel – Teilbereich 2 (nördlich B420) 

 
Sachverhalt: 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan, Betriebszweig Abwasserwerk, beabsichtigt im 
Rahmen der Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes die Kanalreinigung und 
Kanalinspektion in der Stadt Kusel – Teilbereich 2 nördlich B420, zu beauftragen. 
Es werden 5,18 km Leitungsnetzt sowie 163 Schächte gereinigt und inspiziert. 
 
Die Vergabe des Auftrages erfolgt im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung nach den 

Vorschriften der UVgO. Die Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung erfolgte am 18. 

Oktober 2024. 

 

Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am 08. November 2024 um 11:00 Uhr, haben insgesamt 

fünf Firmen ein Angebot abgegeben. 

 

 

Nr. Firma 
Angebotssumme 

(brutto, geprüft) 

1 Gebr. Herrmann GmbH & Co. KG, Schlierschied 45.726,35 € 

2 Bieter 2 47.656,17 € 

3 Bieter 3 48.023,34 € 

4 Bieter 4 66.132,82 € 

5 Bieter 5 165.428,45 € 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Die Kostenschätzung wies voraussichtliche Kosten in Höhe von 49.600,00 € brutto aus. 

 

Die Bindefrist endet am 06. Dezember 2024. 

 
Beschluss: 
Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan beschließt, den Auftrag zur 
Kanalreinigung und Kanalinspektion in der Stadt Kusel – Teilbereich 2 nördlich B420, an die 
Firma Gebr. Herrmann GmbH & Co. KG aus Schlierschied, zu einem geprüften 
Angebotspreis von 45.726,35 € (brutto), zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
  

 
 7.7 Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes;  

hier: Kanalreinigung und Kanalinspektion  
        (Einzugsgebiet KA Oberalben) 
        Ortsgemeinde Oberalben 

 
Sachverhalt: 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan, Betriebszweig Abwasserwerk, beabsichtigt im 
Rahmen der Umsetzung des Kanalsanierungskonzeptes die Kanalreinigung und 
Kanalinspektion in der Gemeinde Oberalben zu beauftragen. 
Es werden 2,3 km Leitungsnetzt sowie 87 Schächte gereinigt und inspiziert. 
 
Die Vergabe des Auftrages erfolgt im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung nach den 

Vorschriften der UVgO. Die Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung erfolgte am 21. 

Oktober 2024. 

 

Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am 12. November 2024 um 11:00 Uhr, haben insgesamt 

vier Firmen ein Angebot abgegeben. 

 

 

Nr. Firma 
Angebotssumme 

(brutto, geprüft) 

1 REMONDIS GmbH, Mannheim 24.303,31 € 

2 Bieter 2 25.422,57 € 

3 Bieter 3 28.379,12 € 

4 Bieter 4 37.156,56 € 

 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 



 

Sitzung des Werkausschusses der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan 

 
Sitzungstag:                                    19.11.2024 
Sitzungsort:                                     großen Sitzungssaal, Rathaus Kusel 
Gesetzliche Zahl der Mitglieder:     13 

Seite 24 von 30 

 
Die Kostenschätzung wies voraussichtliche Kosten in Höhe von 33.677,00 € brutto aus. 

 

Die Bindefrist endet am 10. Dezember 2024. 

 
Beschluss: 
Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan beschließt, den Auftrag zur 
Kanalreinigung und Kanalinspektion in der Gemeinde Oberalben, an die Firma Remondis 
GmbH aus Mannheim, zu einem geprüften Angebotspreis von 24.303,31 € (brutto), zu 
vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 7.8 Erneuerung der Wasserleitung in der "Finkenbergstraße" in der Gemeinde 

Neunkirchen am Potzberg 
 
Sachverhalt: 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan beabsichtigt gemeinsam mit den Stadtwerken 
Kusel und dem LBM Kaiserslautern, die Erneuerung der Wasserleitung in der 
„Finkenbergstraße“ in der Ortsgemeinde Neunkirchen a.P. zu beauftragen.  
 
Die geschätzten Kosten belaufen sich laut Kostenschätzung auf 436.719,29 € brutto. 
 
Die Maßnahme wird im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung im Zuge der 
Gesamtvergabe nach den Vorschriften der VOB vergeben. Das Ausschreibungsverfahren 
wurde am 14. Oktober 2024 veröffentlicht. 
 
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am 11. November 2024 um 11:00 Uhr, haben insgesamt 

acht Firmen ein Angebot abgegeben. 

 

 

Nr. Firma 
Angebotssumme 

(brutto, geprüft) 

1 F.K. Horn GmbH & Co. KG, Kaiserslautern 477.957,11 € 

2 Bieter 2 494.842,16 € 

3 Bieter 3 494.997,45 € 

4 Bieter 4 515.555,71 € 

5 Bieter 5 528.317,89 € 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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6 Bieter 6 540.919,84 € 

7 Bieter 7 615.694,94 € 

8 Bieter 8 Angebot nicht zu werten, da für 
falsches Verfahren eingereicht. 

 
 
Aufgrund der verschiedenen Auftraggeber und der Aufstellung des Leistungsverzeichnisses 
in verschiedene Titel entfallen auf die VG-Werke folgende tatsächliche Kosten: 
 

 Gesamtauftragssumme VG-Werke, Betriebszweig Wasserversorgung: 408.644,95 € 
brutto 

 Gesamtauftragssumme VG-Werke, Betriebszweig Abwasserentsorgung: 8.020,54 € 
brutto 

 
Beschluss: 
Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan beschließt, den Auftrag zur 
Erneuerung der Wasserleitung in der „Finkenbergstraße“ in der Ortsgemeinde Neunkirchen 
a.P.  an die Firma F.K. Horn GmbH & Co. KG aus Kaiserslautern, zu einem geprüften 
Angebotspreis von 477.957,11 € (brutto), zu vergeben, wobei davon 408.644,95 € brutto auf 
den Betriebszweig Wasserversorgung und 8.020,54 € brutto auf den Betriebszweig 
Abwasserentsorgung entfällt. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 8 Informationen/Verschiedenes 
 

 Zuwendungsbescheide erhalten für Kanalsanierungen: 

- Kanalsanierung Elzweiler       7.800 € 
- Kanalsanierung Horschbach     33.000 € 
- Kanalsanierung Welchweiler     20.600 € 
- Kanalsanierung Konken       8.500 € 
- Kanalsanierung Reichweiler und Sammler Schwarzerden 30.800 € 
- Kanalsanierung Sammler Hüffler-Schellweiler    9.100 € 
- Kanalsanierung Theisbergstegen mit Godelhausen  62.700 € 
- Kanalsanierung Rutsweiler a.G.    16.700 € 
- Kanalsanierung Blaubach     14.500 € 
- Kanalsanierung Ruthweiler       7.400 € 
 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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 Zuwendungsbescheide erhalten für das Vorhaben:  

Erstellung einer Machbarkeitsstudie (Leistungsphase 1-4) zur 

energetischen Optimierung der KA Kusel, KA Oberalben, KA Herchweiler 

sowie der zugehörigen Pumpwerke  

 vom ZUG (Zukunft-Umwelt-Gesellschaft) in Höhe von 53.770,- 

Euro  

(Zuwendung aus dem Klima- und Transformationsfond) 

 vom Land (Förderung Wasserwirtschaft) in Höhe von 48.300 € 

(Damit konnten wir die höchstmögliche Förderquote von 95 % erreichen) 

Die Vorbereitungen zur Ausschreibung der Studie laufen derzeit. 

 

 VG-Werke Kusel-Altenglan nehmen an der 7. Hauptrunde der 

Benchmarking-Initiative (Leitungsvergleich) der 

Wasserwirtschaftsverwaltung Rheinland-Pfalz teil. Teilnahme wird 

ausdrücklich vom Ministerium (MKUEM) sowie vom Fachbeirat des GStB 

empfohlen. Vertiefungsthema ist „Personalausstattung und 

Fachkräftegewinnung“. 

 

 Genehmigungsbescheid für den Neubau der P-Fällmittel Lager- und 

Dosierstation auf der KA Kusel mit Bescheid vom 17. September 2024 

von der SGD Süd erhalten. Die notwendigen Arbeiten sollen nach 

Fertigstellung der Ausführungspläne ausgeschrieben werden. 

 
 
 
 9 Vorbereitung der Sitzung des Verbandsgemeinderates Kusel-Altenglan am 

27.11.2024 
 
 9.1 Auftragsvergaben 
 
 9.1.1 Regievertrag Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten - Bereich Ost; 

hier: Auftragsvergabe 
 
Sachverhalt: 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan beabsichtigt gemeinsam mit den Stadtwerken 
Kusel und Kaiserslautern, die Leistungen zum Regiervertrag „Sanierungs- und 
Instandhaltungen – Bereich Ost“ zu beauftragen.  
 
Die geschätzten Kosten belaufen sich laut Kostenschätzung auf 1.493.253,46 € brutto. 
 
Die Maßnahme wird im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung im Zuge der 
Gesamtvergabe nach den Vorschriften der VOB vergeben. Das Ausschreibungsverfahren 
wurde am 21. Oktober 2024 veröffentlicht. 
 
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am 11. November 2024 um 15:30 Uhr, haben insgesamt 

drei Firmen ein Angebot abgegeben. 
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Nr. Firma 
Angebotssumme 

(brutto, ungeprüft) 

1 Bieter 1 1.506.123,39 € 

2 Bieter 2 1.528.952,38 € 

3 Bieter 3 1.560.319,57 

 
 
Das Vergabeverfahren ist noch nicht abgeschlossen, sodass lediglich ungeprüfte 
Angebotszahlen präsentiert werden können. Zur Sitzung des Verbandsgemeinderates liegen 
voraussichtlich geprüfte Angebotszahlen vor. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat Kusel-Altenglan, den Auftrag zum 
Regievertrag „Sanierungs- und Instandhaltungen – Bereich Ost“ nach Abschluss des 
Vergabeverfahrens, an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 9.1.2 Regievertrag Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten - Bereich West;  

hier: Auftragsvergabe 
 
Sachverhalt: 
Die Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan beabsichtigt gemeinsam mit den Stadtwerken 
Kusel und Kaiserslautern, die Leistungen zum Regiervertrag „Sanierungs- und 
Instandhaltungen – Bereich West“ zu beauftragen.  
 
Die geschätzten Kosten belaufen sich laut Kostenschätzung auf 1.456.655,50 € brutto. 
 
Die Maßnahme wird im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung im Zuge der 
Gesamtvergabe nach den Vorschriften der VOB vergeben. Das Ausschreibungsverfahren 
wurde am 21. Oktober 2024 veröffentlicht. 
 
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am 11. November 2024 um 15:00 Uhr, haben insgesamt 

drei Firmen ein Angebot abgegeben. 

 

 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Nr. Firma 
Angebotssumme 

(brutto, ungeprüft) 

1 Bieter 1 1.469.325,97 € 

2 Bieter 2 1.498.629,67 € 

3 Bieter 3 1.514.810,36 € 

 
 
Das Vergabeverfahren ist noch nicht abgeschlossen, sodass lediglich ungeprüfte 
Angebotszahlen präsentiert werden können. Zur Sitzung des Verbandsgemeinderates liegen 
voraussichtlich geprüfte Angebotszahlen vor. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat Kusel-Altenglan, den Auftrag zum 
Regievertrag „Sanierungs- und Instandhaltungen – Bereich West“ nach Abschluss des 
Vergabeverfahrens, an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 9.2 Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung  

einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Prüfung  
der Jahresabschlüsse der Verbandsgemeindewerke 

 
Sachverhalt: 
Gemäß § 89 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) sind die Verbandsgemeindewerke 
(Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung) jährlich durch einen sachverständigen 
Abschlussprüfer zu prüfen. 
Der Abschlussprüfer ist gemäß § 89 Abs. 2 GemO i. V. mit § 4 Satz 1 Nr. 2 der derzeit 
geltenden Betriebssatzung der Verbandsgemeindewerke Kusel-Altenglan vom 
Verbandsgemeinderat zu bestellen. 
Nähere Einzelheiten sind in der Landesverordnung über die Prüfung kommunaler 
Einrichtungen (KomEPrüfV) geregelt. 
 
In den Jahren 2018 bis einschließlich 2023 erfolgte die Prüfung im Bereich der 
Verbandsgemeindewerke durch die Treuhand Saar Wirtschaftsprüfung GmbH (THS) aus 
Neunkirchen. 
 
Die Verwaltung hat daher 4 Wirtschaftsprüfungsgesellschaften gebeten, ein Angebot 
abzugeben. 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 
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Bis zum Ablauf der Angebotsfrist am 06.11.2024 haben insgesamt 3 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften ein Angebot abgegeben. 
 
Bereich Wasserversorgung: 

Nr. Firma Angebotssumme (netto, geprüft) 

1 Mittelrheinische Treuhand GmbH 17.000 € 

2 Bieter 2 19.200 € 

3 Bieter 3 24.000 € 

 
Bereich Abwasserbeseitigung: 

Nr. Firma Angebotssumme (netto, geprüft) 

1 Mittelrheinische Treuhand GmbH 17.800 € 

2 Bieter 2 20.150 € 

3 Bieter 3 23.400 € 

 
Hinzu kommt die gesetzlich festgelegte Umsatzsteuer. 
 
Die Verwaltung schlägt daher unter Berücksichtigung der Angebotswertung vor, die 
Prüfungsaufträge an die 
 

Mittelrheinische Treuhand GmbH, Koblenz 
 
zu vergeben. 
 
Nach § 2 Abs. 1 KomEPrüfV soll sich die Bestellung des Abschlussprüfers auf mindestens 
drei und höchstens 6 Jahre erstrecken. Erneute Bestellungen sind zulässig. 
 
Es wird daher vorgeschlagen, die Prüfungsaufträge zunächst für das Jahr 2024 zu erteilen, 
jedoch mit der Option der Verlängerung bei guter Zusammenarbeit. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat, die Prüfungsaufträge 
einschließlich der notwendigen Beratungs- und Unterstützungsleistungen an die 
Mittelrheinische Treuhand GmbH aus Koblenz zu vergeben. Der Vertrag soll mit der Option 
auf Verlängerung zunächst für das Prüfungsjahr 2024 vergeben werden. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, die notwendigen Verträge abzuschließen und die Verträge 
bei Bewährung der Zusammenarbeit ohne gesonderten Beschluss auch über die 
ursprüngliche Vertragslaufzeit hinaus zu verlängern. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 

  
 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 13 

Anwesende Mitglieder: 13 

Für den Beschluss: 13 

Gegen den Beschluss: 0 

Stimmenenthaltungen: 0 



 

Sitzung des Werkausschusses der Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan 

 
Sitzungstag:                                    19.11.2024 
Sitzungsort:                                     großen Sitzungssaal, Rathaus Kusel 
Gesetzliche Zahl der Mitglieder:     13 
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Nicht öffentlicher Teil 

 9.3 Informationen/Verschiedenes 
 
Dieser TOP entfällt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt der Bürgermeister Dr. Stefan Spitzer um 18:30 
Uhr die Sitzung des Werkausschusses. 
 
 
 

Für die Richtigkeit der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzender:    Schriftführer: 

Dr. Stefan Spitzer     Benjamin Fauß  
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